
B – Was Gerechtigkeit schützt
49. Ordentliche Bundesdelegiertenkonferenz 
Karlsruhe, 23. - 26. November 2023

Antragsteller*in: Christa Möller-Metzger (KV Hamburg-Wandsbek)

Änderungsantrag zu EP-G-01

Von Zeile 231 bis 233 einfügen:
rückläufiger Bestand an Sozialwohnungen belasten Mieter*innen bis in die Mitte der

Gesellschaft und führen zu Verdrängung und Unsicherheit. Hohe Mieten sind auch einer der

wichtigsten Gründe für die wachsende Altersarmut. Wir wollen mehr bezahlbaren Wohnraum

schaffen und steigende Mieten begrenzen. Investor*innen, die europaweit im 

Begründung

Viele Ältere können sich ihre Wohnung nicht mehr leisten, wenn sie in Rente gehen. Sie würden

gern in eine kleinere Wohnung umziehen, aber die sind oft genauso teuer. Altersarmut ist ein

wachsendes Problem in Europa. (GRÜNE 60plus Hamburg)

weitere Antragsteller*innen

Ursula Jäger (KV Hamburg-Eimsbüttel); Mechthild Weber (KV Hamburg-Wandsbek); Axel Ulrich (KV

Hamburg-Eimsbüttel); Rosemarie Ferck (KV Hamburg-Mitte); Marius Kiemer (KV Hamburg-

Wandsbek); Ullrich Kruse (KV Stormarn); Doris Rohde-Wurdack (KV Hamburg-Wandsbek); Jörg

Freiberg (KV Hamburg-Wandsbek); Dagmar Säger (KV Hamburg-Nord); Reinhard Schwarzenberg (KV

Hamburg-Wandsbek); Martin Dittrich (KV Hamburg-Wandsbek); Regine Münder (KV Hamburg-

Wandsbek); Jutta Kodrzynski (KV Hamburg-Mitte); Gerhard Delfs (KV Hamburg-Eimsbüttel); Juliane

Papendorf (KV Hamburg-Eimsbüttel); Dirk Erdmann (KV Hamburg-Wandsbek); Ulrich Meyer zu

Hörste (KV Hamburg-Wandsbek); Ingeborg Ehmke (KV Hamburg-Wandsbek); Christa Markl-Vieto

Estrada (KV Berlin-Steglitz/Zehlendorf); sowie 31 weitere Antragsteller*innen, die online auf

Antragsgrün eingesehen werden können.
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